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Patientensituation: 

„Fr. Q., 55Jahre, wird nach mehreren Hirnblutungen seit mehreren Monaten 
im benachbarten Pflegeheim betreut. Auf Grund der massiven 
Hirnschädigung ist Fr. Q. ein Schwerstpflegefall. Sie kann nicht 
kommunizieren. Fr. Q. muss über PEG ernährt werden. Es liegen 
verschiedene Kontrakturen bereits vor (der linke Arm war bei Aufnahme 
geschient). Nur kurzzeitig kann Fr. Q. in den Rollstuhl gesetzt werden.“ So 
der kurze Übergabe- bzw. Aufnahmebericht. 

 

Ausgangssituation: 

Nach der Grundpflege im Bett wurde Fr. Q. auf die Seite gedreht. Nachdem 
sie stabil lag, begann ich mit Kreisen in der linken Hüfte. Abwechselnd 5xje 
Seite. Die Kreise weitete ich unter dem Gesichtspunkt der Kontakthaltung 
meiner Hand in Richtung Schulter aus. Von dort aus „verschob“ ich die 
Spastik in Richtung linkes Schulterblatt/hinterer Rippenbereich und schon 
nach wenigen Minuten hab ich „gewonnen“: 



 

Fazit: 

Fr. Q. hat am linken Arm (sowie am übrigen Körper) überhaupt keine 
Kontrakturen. Die Schienen wurden bereits am Aufnahmetag aus dem 
Zimmer „verbannt“. Eine Kommunikation mit Fr. Q. ist durchaus möglich; 
sowohl verbal als auch viel über Mimik und Gestik. Mittlerweile erhält Fr. Q. 
Nahrung ausschließlich oral, zudem wird eine eigene Nahrungsaufnahme 
mit der rechten Hand gefördert. 

Die Beweglichkeit des linken Armes wird mindestens 2x täglich durch 
spastikhemmende Maßnahmen verbessert (Merkpunkte: verbale Info 
geben, Kontakt halten, gleichbleibender Rhythmus, Kreise beginnen an der 
Hüfte, weiter über den äußeren Brustkorb hoch zur Schulter; ggf. auch den 
Oberarm mit einbeziehen). 

 

Die Beweglichkeit der Beine wird mit Warm-Up Modul 2/1 mind. 1xtäglich 
gefördert bzw. beibehalten. 

Fr. Q. kann täglich für mehrere Stunden in den Rollstuhl gesetzt werden. 
Sie sitzt dort stabil. 

 

Anmerkung: Einverständniserklärung der Betreuerin zur Verwendung der Bilder liegt vor! 

 


